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Beitrag zur Kenntnis der Türkischen Ichneumoniden
IV. Cremastinae *)

(Hymenoptera, Ichneumonidae)

Janko KOLAROV & Ahmet BEYARSLAN

Abstract

Samples were collected from Marmara region and evaluated taxonomically. Twenty
five species were identified. The records of the species are listed. Four new species, Cre-
mastus brevicomis sp. nov., C. petiolaris sp. nov., Temelucha tuberculata sp. nov., T.
turcata sp. nov., and the male of T. anatolica SEDFVY, 1959 are described and figured.

Zusammenfassung

Aufsammlungen aus der Marmararegion wurde bearbeitet. 25 Arten konnten festge-
stellt werden. Die Nachweise werden aufgelistet. Vier neue Arten, Cremastus brevicomis
sp. nov., C. petiolaris sp. nov., Temelucha tuberculata sp. nov., T. turcata sp. nov., so-
wie das Männchen von f. anatolica SEDIVY, 1959 werden beschrieben und abgebildet.

Einleitung

Die Ichneumonidae-Fauna der Türkei ist noch weitgehend unbekannt. Es wurden aus
Südanatolien 24 Arten gemeldet (FAHRINGER & FRIESE 1921). Aus der gleichen Region
wurden wenig später 72 Arten registriert (FAHRINGER 1922). Aus Mittelanatolien wurden
35 Arten gemeldet (ÖZDEMIR & KlELINCER 1990). Material aus verschiedenen Teilen der
Türkei wurde bearbeitet, und es konnten 140 Arten der Unterfamilien Cryptinae, Pimpli-
nae, Tryphoninae, Campopleginae, Metopiinae, Banchinae, Ctenopelmatinae und Tersilo-
chinae festgestellt werden (KOLAROV & BEYARSLAN 1993, 1994a, 1994b, 1994c, 1994d,
1995). Anomloninae-Material wurde untersucht und 8 Arten festgestellt (KOLAROV, BEY-
ARSLAN & YURTCAN, 1994).

*) Die Arbeiten wurden mit Unterstützung von "The scientific and technological research Council of
Turkey" als Projekt TBAG-1491 durchgeführt.
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Die türkische Fauna der Subfamilie Cremastinae ist ebenfalls nicht genügend unter-
sucht. Bisher wurden nur 17 Cremastinae-Arten gemeldet (KOLAROV 1995, 1997). Das
Material von Cremastinae wurde für diese Arbeit untersucht, und die faunistischen Daten
der 25 Arten werden festgestellt. Vier neue Arten und das Manchen von Temelucha ana-
tolica SEDIVY, 1959 werden beschrieben. Die Gattungen Dimophora FÖRSTER, 1868 und
Trathala CAMERON, 1899 sowie 14 Arten sind neu für die Fauna der Türkei. Diese Arten
werden im Text mit einem Sternchen (*) gekennzeichnet. Die allgemeine Verbreitung ist
hauptsachlich von SEDIVY (1970, 1971) und KASPARYAN (1981) übernommen.

Systematischer Teil

Pristomerus armatus (LUCAS, 1849). - Untersuchtes Material: Edirne-Hadimaga, Weizen-
feld, ca. 70 m, 31.Vn.1990, ld", leg. A. BEYARSLAN; Kirklareli-Demirköy, Wald, ca.
660 m, 7.VHI.1981, 2 ? ? , leg. A. BEYARSLAN; Papucdere, Weide, ca. 300 m, 17.VI.
1991, 1 ? l o \ leg. F. INANC; Tekirdag-Ganos, Wald, ca. 350 m, 7.Vm.l986,1400 m,
1 d", leg. A. BEYARSLAN. - Verbreitung: Europa, Türkei, Gruzia, Armenia, Kazakhstan,
Mittel-Asien, Sibiria und Algeria.

*Pristomerus kasparyani NAROLSKI, 1986. - Untersuchtes Material: Icel-Erdemli-Güzelo-
luk, Weide, ca. 1400 m, 23.V.1985, 1 ?, leg. A. BEYARSLAN. - Verbreitung: Frankreich,
Ungarn, Bulgarien, Krim und Türkei.

Pristomerus vulnerator (PANZER, 1799). - Untersuchtes Material: Edirne-Ciplaktepe,
Weide, ca. 100 m, 24.VI.1987, 1 ?, leg. A. BEYARSLAN. - Verbreitung: Europa, Türkei,
Ost-Sibiria, Japan und Korea.

*Dimophora nitens (GRAVENHORST, 1829). - Untersuchtes Material: Ankara-Gudul, Wei-
zenfeld, ca. 800 m, 22.V.1989, 1 ¥ ld% leg. A. BEYARSLAN; Koruköy, Weide, ca. 850
m, 1.LX.1988, 1¥, leg. A. BEYARSLAN. - Verbreitung: Schweden, Denmark, England,
Deutschland, Czechia, Slovakia, Österreich, Croatien, Bulgarien und Türkei.

*Cremastus bellicosus GRAVENHORST, 1829. - Untersuchtes Material: Erzurum-Abdurra-
ham Gazi, Weide, ca. 1750 m, 16.VÜ.1990, 4? ? 4dV, leg. A. BEYARSLAN. - Verbrei-
tung: West-Europa, Moldovia und Türkei.

Cremastus brevicornis sp. nov.

Cremastus sp. 1 KOLAROV, 1997. Beitr. Ent. 47: 176.
Holotypus ?: Kopf stark nach hinten verengt; Ocellen normal, der Abstand des hinte-

ren Ocellus vom inneren Augenrand so lang wie der Durchmesser eines Ocellus, Stirn
nach innen in der Mitte gewölbt, querrunzelig, glänzend und vor dem Mittelocellus mit
einem Längskiel. Flagellum der Antennen 31-gliedrig, 1. Glied fast 4 mal so lang wie
breit und vorletztes quadratisch. Gesicht dicht punktiert; Abstand zwischen den Punkten
kleiner als der Durchmesser der Punkte und glänzend. Clypeus eng, geschwollen und
Vorderrand gebaucht; in der Basalmitte spärlich punktiert und 1/5 des apücalen Teils glatt.
Wangen 0.7 mal so lang wie die Mandibelbasis und matt.

Mesosoma dorsoventral eingedrückt, 2.2 mal so lang wie breit, dicht und grob punk-
tiert, Durchmesser der Punkte länger als der Abstand zwischen den Punkten. Epomien und
Notaulen schwach ausgebildet; Mittelteil des Mesoscutums nach vom hervorstehend und
nach unten als Ecke gebogen. Scutellum bis zur Spitze durch eine hohe Lateralleiste
begrenzt. Sternaulen undeutlich; Mesotstemum apikal nach innen gewölbt, Spekulum
glatt und glänzend.

Vorderflügel, Länge 4.1 mm (Abb. 1), 2. Abschnitt der Radialader wellenförmig gebo-
gen, 2. Rücklaufende Ader schwach postfurkal; Nervulus kaum antefurkal. Nervellus
schwach inclival und nicht gebrochen.
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Beine kurz, Hinterschenkel 4.1 mal so lang wie breit, relative Längenverhältnisse der
Hintertarsenglieder wie 40 : 20 : 13 : 8 : 10.

Propodeum kurz, Area superomedia gross, etwas länger als breit (Abb. 2) und von
hinten geöffnet.

Metasoma kurz, 1. metasomales Tergit kürzer als die Breite des Kopfes (51 : 60) und
kaum kürzer als das 2. Tergit. Petiolus so lang wie Postpetiolus. Vorderrand des 1. Tergits
in der Mitte gebogen (Abb. 3). 2. Tergit längsgestreift. Bohrerklappen 2 mal so lang wie
das Metasoma. Bohrerspitze wellenartig gebogen (Abb. 4) und 2.6 mm lang.

Körperlänge 7.0 mm.
Schwarz. Augenorbiten, Mandibeln, Tegulae, die apikale Hälfte der Vorder- und

Mittelbeine, dorsal die Mitte der Hintertibien, hinterer Basitarsus mit Ausname der Spitze
und die Basis des 2. Gliedes gelb; Antennen von unten bräunlich und die Basis orange-
gelb; Hinterschenkel bräunlich, von oben und an der Spitze orange; die Basis und Spitze
der Hintertibien und Tarsen bräunlich; apikaler Teil des 1. und 2. Tergits und Mittelteil
des 3. Tergits rot.

Manchen unbekannt.
Die Art bezieht eine Grenzlage zur Gattung Temelucha FÖRSTER, 1868 mit der lateral

gehobenen Stirn und dem Aufbau des 1. Tergits.
Untersuchtes Material: 1? (Holotypus), Sivas, Weide, ca. 1150 m, 17.VII. 1990, leg.

A. BEYARSLAN, in der Sammlung des ersten Autors.

*Cremastus geminus GRAVENHORST, 1829. - Untersuchtes Material: Kirklareli, Wald, ca.
200 m. 12.VI. 1991, 2¥¥, leg. A. BEYARSLAN. - Verbreitung: West-Europa, Türkei
und China.

*Cremastus inßatipes ROMAN, 1939. - Untersuchtes Material: Edirne-Lalapasa, Weide,
ca. 200 m, 3 ¥ ¥ 1 <?, leg. A. BEYARSLAN. - Verbreitung: Finnland, Serbien, Bulgarien
und Türkei.

*Cremastus lineatus GRAVENHORST, 1829. - Untersuchtes Material: Icel-Mezitli, Weide,
ca. 80 m, 17.VI. 1983, lo", leg. A. BEYARSLAN. - Verbreitung: Griechenland, Krim und
Türkei.

Cremastus petiolaris sp. nov.

Cremastus sp. 2 KOLAROV, 1997. Beitr. Ent. 47: 178.
Holotypus <?: Vorderflügel 3.3 mm lang. Kopf verhältnismässig schmal und nach hin-

ten verengt. Occipitalleiste schwach ausgebildet und hinter den Ocellen breit unterbro-
chen. Duchmesser der Ocellen fast so lang wie der Abstand des hinteren Ocellus vom
inneren Augenrand. Stirn chagriniert und matt. Flagellum dünn, fadenförmig und 28-
gliedrig; erstes Glied 4.2 mal so lang wie breit. Gesicht grob punktiert und matt. Clypeus
schmal, mit gekrümmtem Vorderrand. Wange 0.7 mal so lang wie die Basalbreite der
Mandibel.

Mesosoma stark verlängert, 2.3 mal so lang wie hoch. Mesoscutum 1.4 mal so lang wie
breit, grob und dicht punktiert und matt. Notaulen fehlend. Epomien schwach. Scutellum
mit schwach entwickelter Lateralleiste. 2.rücklaufende Ader interstitial. Nervulus schwach
antefurkal; Postnervulus in der oberen Hälfte gebrochen. Nervellus vertikal und gebro-
chen. Beine kurz, Hinerschenkel 3.9 mal so lang wie breit. Relative Längenverhältnisse
der Hintertarsenglieder wie 37 : 17 : 11 : 6 : 6.

Propodeum stark verlängert, runzelig, punktiert , vorderer Teil lang und breit, hinterer
Teil kurz und nach hinten abschüssig und die Mitte der Hinterhüften erreichend. Area
basalis dreieckig; Area superomedia verbunden mit der langen Mittelleiste und 2.6 mal so
lang wie breit (Abb. 5).
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1. metasomales Segment 0.66 mal so lang wie das 2. Tergit. Glymma gross. Ventrale
Kanten des ersten Tergits fast parallel. Postpetiolus länger als Petiolus. Postpetiolus und
2. Tergit längsgerunzelt; andere Tergite chagriniert und punktiert.

Rotbraun. Kopf gelb, Stemmatium und Postocciput verdunkelt; Vordermesosoma,
Mesoscutum lateral, Tegulen, Untertegularleiste, Vorder- und Mittelbeine, Hinterhüften
an der Spitze, 2. Trochanter, Spitze der Schenkeln, Hintertibien medial, zwei basale Glie-
der der Hintertarsen gelblich; Hinterrand des Mesoscutums, grosser Teil des Mittel-
segments und die untere Kante der Metapleuren schwarz.

Weibchen unbekannt.
Die Art steht Cremastus aegypticus SZEPLIGETI, 1905 und C. graecus KOLAROV, 1989

am nächsten und unterscheidet sich von diesen durch den Bau des Propodeums, der Struk-
tur des Mesosomas und die Färbung des Körpers.

Untersuchtes Material: Adana-Feke, Apfelgarten, ca. 700 m. 2.X.1979, ld", leg. A.
BEYARSLAN; in der Sammlung des ersten Autors.

Cremastus pungens GRAVENHORST, 1829. - Untersuchtes Material: Tekirdag-Naipköy,
Weide, ca. 270 m, 20.VI.1987, 2dV, leg. A. BEYARSLAN. - Verbreitung: Mittel- und
Südeuropa, Türkei und Mongolei.

*Trathala hieronchotica (SCHMIEDEKNECHT, 1910). - Untersuchtes Material: Adana-Bele-
mendik, Weide, ca. 800 m, 1 ?, leg. A. BEYARSLAN. - Verbreitung: Frankreich, Rumä-
nien, Bulgarien, Türkei und Israel.

Temelucha anatolica (SEDIVY, 1959). - Die Art wurde nur mit dem Weibchen bekannt.
Jetzt wurde ein Männchen gefunden, das hier beschrieben wird. - Männchen: Durch-
messer der Augen so lang wie der Abstand des hinteren Ocellus vom inneren Augen-
rand. Mesoscutum in der apikalen Hälfte schwach chagriniert und fast glänzend. Ptero-
stigma durchsichtig und farblos. Körper hell gefärbt. Stirn völlig gelb; die apikale
Hälf-te des dritten Tergits mit Ausname der Basis und die nächsten Tergite lateral gelb.
Sonst wie der Holotypus. - Untersuchtes Material: Adana-Havraniye, Wiese, ca. 30 m,
4.LX.1979, ld" m, leg. A. BEYARSLAN; Adana-Yumurtalik, Weizenacker, ca. 20 m, 18.
VO.1979, 2?¥ , 15.Vffl.1979, 1?, leg. A. BEYARSLAN; Adana-Kadirli, Weide, ca. 30
m, 9.VUJ.1979, 2? ¥, leg. A. BEYARSLAN; Antalya-Qakirlar, Weide, ca. 70 m, 8. VIII.
1983, 19, leg. A. BEYARSLAN; Icel-Tarsus, Weide, ca. 100 m, 19.Vm. 1988, 1? , leg.
A. BEYARSLAN. - Verbreitung: Kaukasus, Mittelasien Türkei und Tunis.

*Temelucha annulata (SZEPLIGETI, 1900). - Untersuchtes Material: Kirklareli-Dereköy,
Wald, ca. 500 m, 18.V1.1985, ld", Kofcaz, Weide, ca. 300 m, 18.VI.1986, 1?, leg. F.
INANC. - Verbreitung: Bulgarien, Moldovia, Österreich, Schweden, Türkei und Ungarn.

*Temelucha arenosa (SZEPLIGETI, 1900). - Untersuchtes Material: Adana-Balcali, Wei-
zenacker, ca. 70 m, 5.VI.1983, 1 ?, leg. A. BEYARSLAN; Erzurum-Aziziye, Weide, ca.
1750 m, 19.VII.1990, 1?, leg. A. BEYARSLAN; Gaziantep-Oguzeli, Weide, ca. 800 m,
7.V.1985, 2? ?; Kahramanmaras-Afsin, Weide, ca. 1050 m, 14.V.1983, 1?; Elbistan,
Weide, ca. 1100 m, 14.V.1983, 2? ?, leg. A. BEYARSLAN. - Verbreitung: Schweden,
Frankreich, Holland, Deutschland, Corse, Czechia, Ungarn, Bulgarien und Türkei.

*Temelucha brevipetiolata KOLAROV.1989.- Untersuchtes Material:Tekirdag-Isiklar,
Wald, 350 m, 20.VI.1987, 2 ? ? , leg. A. BEYARSLAN. - Verbreitung: Bulgarien und
Türkei.

*Temelucha caudata SZEPLIGETI, 1900. - Untersuchtes Material: Edirne-Lalapasa, Wei-
zenacker, ca. 200 m, 5. VI. 1988, 1?, leg. F. INANC. - Verbreitung: Frankreich, Öster-
reich, Czechia-Moravia, Ungarn, Triest, Bulgarien und Türkei.

Temelucha confluens (GRAVENHORST, 1829). - Untersuchtes Material: Kirklereli-Erenler,
Weizenacker, ca. 250 m, 16.V1.1987, ld", leg. F. INANC; Edime-Hadimaga, Weide, ca.
50 m, 17.V.1987, ld*, leg. F. INANC. - Verbreitung: Spanien, Frankreich, Deutschland,
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Österreich, Czechia-Moravia, Slovakei, Ungarn, Croatien, Bulgarien, Moldovia und
Türkei.

Temelucha genalis (SZEPLIGETI, 1900). - Untersuchtes Material: Edirne-Lalapasa-Don-
köy, Weide, ca. 200 m, 6.VI.1987, 3cfd", leg. F. INANC; Süleoglu, Weizenacker, ca. 200
m, 28.V. 1987, 1 ¥, leg. F. INANC; Isparta-Gölcük, Weide, ca. 1150 m, 13.VII.1982, 1?
lcf, leg. A. BEYARSLAN. - Verbreitung: Deutschland, Italien, Sicilia, Slovakei, Ungarn,
Bulgarien, Moldovia und Türkei.

Temelucha interruptor (GRAVENHORST, 1829). - Untersuchtes Material: Kirklareli-Baba-
eski-Nadirli, Weizenacker, ca. 80 m, 1.K.1990, 1?. leg. F. INANC. - Verbreitung:
West-Europa, Moldovia, Türkei und Nord Amerika (eingeschleppt).

*Temelucha ophthalmica (HOLMGREN, 1858). - Untersuchtes Material: Kirklareli-
Igneada, Wald, ca. 70 m, 6.VIII.1985, 2 ? ? , leg. A. BEYARSLAN. - Verbreitung:
Frankreich, Schweden, Corse, Czechia-Moravia, Österreich, Ungarn, Croatien,
Bulgarien, Türkei.

10

Abb.1-4. Cremastus brevicornis sp.nov.: 1 Vorderflügel, 2 Propodeum, 3 Ventralrand des
ersten Tergits, 4 Bohrerspitze.

Abb.5. Cremastuspetiolaris sp.nov.: Propodeum.
Abb.6-8. Temelucha tuberculata sp.nov.: 6 Kopf von oben, 7 Propodeum, 8 Bohrerspitze.
Abb. 9-10. Temelucha turcata sp.nov.: 9. Kopf von oben, 10. Propodeum.
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*Temelucha shoenobius (THOMSON, 1890). - Untersuchtes Material: Antalya-Cakirlar,
Weide, ca. 100 m, 8.VÜI.1980, ltf, leg. A. BEYARSLAN. - Verbreitung: Schweden,
Czechia-Moravia, Ungarn, Rumänien, Bulgarien und Türkei.

Temelucha tuberculata sp. nov.

Temelucha sp. 1 KOLAROV, 1997. Beitr. Ent. 47: 190.
Holotypus ?: Kopf gerundet und hinter den Augen verengt (Abb. 5). Stirn nach innen

gewölbt, lateral mit einem Paar Tuberkul. Ocellen klein, Duchmesser der Ocellen 0.5 mal
so gross wie der Abstand des hinteren Ocellus vom inneren Augenrand. Occipitalleiste
oben unterbrochen. Antennen schlank; Postanellus 3.7 mal so lang wie breit. Gesicht nach
unten verengt (45 : 40), Suture zwischen Clypeus und Gesicht deutlich, in der Basalhälfte
normal abgezeichnet und mit gebogenem Vorderrand. Wangen 0.16 mal so lang wie die
Basalbreite der Mandibeln. Mandibeln in Oberansicht stark gebogen. Kopf glänzend und
spärlich und grob punktiert; der Abstand zwischen den Punkten grösser als der Durch-
messer eines Ocellus. Clypeus sehr spärlich punktiert. Mesoscutum verhältnismassig kurz,
1.8 mal so lang wie hoch, spärlich und grob punktiert.

Vorderflügel: Länge 6.1 mm. Pterostigma kurz und breit; Basalabschnitt der
Radialader und des Intercubitus schwach verdickt; 2. rücklaufende Ader kaum postfurkal.
Nervulus interstitial, Parallelader erreicht den Postnervulus in der oberen Hälfte. Nervulus
vertikal und ungebrochen.

Beine lang und schlank, Hinterschenkel ungewöhnlich dünn, 7.5 mal so lang wie breit.
Relative Längenverhältnisse der Hintertarsenglieder wie 79 : 32 : 20 : 10 : 12.

Propodeum grob und spärlich punktiert, mit deutlicher Felderung; 2. und 3. Lateral-
ebene quer gestreift; Area superomedia fünfeckig, fast so lang wie breit und hinten ge-
schlossen (Abb. 8).

Metasoma: 1. Tergit so lang wie das zweite und mit deutlichen Dorsolateralleisten.
Postpetiolus, 2. Tergit und die Basis des dritten Tergits längsgestreift. Bohrerklappen 1.4
mal so lang wie die Hintertibia, Bohrer mit gerader und scharfer Spitze und die subapikale
Dosalfurche deutlich.

Gelborange. Flagellum, Apikaihälfte des Pterostigmas, das basale 1/3 der 1. Lateral-
ebene, Hintertibien von unten, Mittel- und Hintertarsen und Petiolus dunkelbraun; Stirn
in der Mitte, 3 Längspolosen auf dem Mesoscutum, oberes 1 /3 der Mesopleuren, grösserer
Teil des Mesosternums, Gaster mit Ausname des apikalen Gelbstreifen auf dem 3.-6.
Tergite, Basalhälfte der Hinterhüften und Hinterschenkel mit Ausnahme der Spitze rot.
Hintertibien dorsal gelbweiss, subbasal verdunkelt und an der Spitze.

Manchen unbekannt.
Die Art unterscheidet sich von allen Arten durch die modifizierte Stirn und die

ungewöhnlich schlanken Beine.
Holotypus ?: Elazig-Baskil, Weide, ca. 1150 m, 1988, leg. A. BEYARSLAN; in der

Sammlung des ersten Autors.

Temelucha turcata sp. nov.

Temelucha sp. 2 KOLAROV, 1997. Beitr. Ent. 77: 190.
Holotypus ?: Kopf breiter als das Mesoscutum (80 : 61), nach hinten abgerundet (Abb.

9). Ocellen klein, Durchmesser eines Ocellus kleiner als der Abstand zwischen den Late-
ralocellen und dem inneren Augenrand. Occipitallaeiste in der Mitte breit unterbrochen.
Stirn nach innen schwach gewölbt, massig zur Seite hochgehoben und wenig nach hinten
zur Basis der Antennen. Flagellum relativ kurz, kaum länger als der Hinterflügel, 24-
gliedrig, Postannelus 4.5 mal so lang wie breit. Gesicht spärlich und fein punktiert, glän-
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zend. Clypeus mit einzelnen Punkten und gewölbter Apikaikante. Wangen kaum kürzer
als die Basis der Mandibeln (6 : 7). Mesoscutum grob und dicht punktiert, der Abstand
zwischen den Punkten geringer als ihr Durchmesser, glänzend. Scutellum spärlich punk-
tiert, ohne Lateralleiste, Spekulum glatt. 2. rücklaufende Ader im Vorderflügel schwach
postfurkal, Nervulus interstitial, Postnervulus in der Mitte gebrochen. Nervellus fast un-
pigmentiert und nicht gebrochen.

Beine schlank, Hinterschenkel 4.9 mal so lang wie breit; relative Längenverhältnisse
der Hintertarsenglieder wie 27 : 14 : 9 : 5 : 6.

Propodeum erreicht die Mitte der Hinterhüften nicht, in Seitenansicht fast geradelinig
nach hinten gebogen. Area superomedia 1.4 mal so lang wie breit, mit paralleler Late-
ralleiste, hinten geschlossen (Abb. 10). 1. Gastersegment etwas länger als das 2. Tergit,
ohne Lateralleiste. Ventrale Ränder des ersten Tergits nicht voneinander abgegrenzt,
undeutlich in der Basalhälfte des Tergits. Zweites Tergit fein längsgestreift. Bohrer-
klappen so lang wie der Vorderflügel, Bohrerspitze nach hinten gebogen, mit deutlicher
subapikaler Dorsalfurche.

Schwarz. Zwei Flecken auf dem gehobenen Teil der Stirn, Tegulae, 2. Trochanter,
Spitze der Schenkel und eine Linie auf ihrer Dorsalfläche, Tibien dorsal mit Ausnahme
der Hinterbasis und alle Sternite gelb; Postpetiolus und 2.-7. Tergit dunkelbraun; 3.-7.
Tergit mit hellgelbem apikalen Rand; Pterostigma und Flügelnervatur hellbraun.

Manchen unbekannt.
Die Art steht der Artengruppe mit schwarzem Scutellum am nächsten und unter-

scheidet sich von diesen durch den Bau des Stirn, die Bohrerspitze und die Färbung des
Körpers.

Holotypus ?: Sanliurfa-Suruc, Weizenfeld, ca. 600 m, 8.V.1985, leg. A. BEYARSLAN;
in der Sammlung des ersten Autors.

*Eucremastus collaris NAROLSKY, 1990. - Untersuchtes Material: Icel-Erdemli, Zitronen-
garten, ca. 40 m, 22.V.1984, lcf, leg. A. BEYARSLAN. - Verbreitung: Türkei, Gruzia,
Armenia, Azerbajan.
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